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möglichkeiten wurden durch Skizzen erläutert, um so
die Kommission nach allen Richtungen aufzuklären.
Anschließend an diese Orientierungen wurden einzelne
Abteilungen des Kantonsspitals besichtigt (unter Füh-
rung der Chefärzte), speziell das Hauptgebäude,
Pathologisches Institut, Pavillon 1 der chirurgischen
Abteilung, Physikalische Therapie, Klinik für Ohren-
und Nasenleiden, sowie die Augenklinik. Dieser
Augenschein hinterließ bei allen Besuchern einen tiefen
Eindruck und bestärkte die Notwendigkeit einer Neu-
Ordnung der Verhältnisse im Kantonsspital. Dieselbe
wird für die Wegleitung der Kommission von nicht
geringem Einfluß sein.

Kirchenkuppelbedachung in Zürich. Die Kirch-
gemeindeversammlung Enge-Leimbach bewilligte
6000 Fr. für die Schieferbedachung der Engener
Kirchenkuppel, sowie 2000 Fr. für Reparations-
arbeiten.

Anstaltsbauten im Kanton Zürich. Der Regie-
rungsrat bewilligte der kantonalen Liga für die Be-
kämpfung der Tuberkulose 30,000 Fr. Staatsbeitrag
für das dritte Patientenhaus, eine Liegehalle und ein
Werkstattgebäude in Appisberg-Männedorf,
und dem Mütter- und Säuglingsheim Zürich 20,000
Franken für Erweiterungsbauten.

Schulhausrenovationen im Kanton Schwyz.
(Korr.) Der Regierungsrat von Schwyz genehmigte
die Abrechnungen über die Schulhausrenovationen
von Arth, Goldau und Galgenen. Die Renovation
der Schulhäuser in Arth und Goldau belaufen sich
auf einen Gesamtkostenbetrag von Fr. 15,338.35. Dem
Kantonrat wird die Ausrichtung eines Kantonsbei-
träges von Fr. 1460.15 beantragt. Die Abrechnung
der Schulhausrenovation in Galgenen beträgt Fr. 4088
70 Rp. Vom Regierungsrat wird dem Kantonsrat die
Ausrichtung einer Subvention von Fr. 622.65 empfohlen.

Bauliches aus Neßlau (St. Gallen). Die ordent-
liehe Schulgemeindeversammlung stimmte einem Gut-
achten über bauliche Veränderungen am Schulhause
Bühl mit voraussichtlichen Kosten von zirka 14,000
Franken einstimmig zu.

Neue Postgarage in Neßlau (St. Gallen). (Mitg.)
Die eidgenössische Postverwaltung erstellt eine neue
Garage nach Plänen und unter Leitung von Archi-
tekt S. I. A. H. Brunner, Wattwil, mit einem Kosten-
aufwand von zirka 180,000 Fr. Die Garage wird
nach neuzeitlicher Art mit modernen Apparaten und
Einrichtungen ausgeführt und erhält eine Länge von
43 m, eine Tiefe von 15 m, einen großen Vorplaß
und neben der eigentlichen Garage einen Wasch-
räum, eine Werkstatt, ein Bureau, Magazine und eine
Wohnung für den Garagechef. Mit den Arbeiten
ist bereits begonnen worden und sollen diese so
gefördert werden, daß mit Beginn der Winter-Saison
die neuen 3-Achser Postwagen unter Dach gestellt
werden können.

Bauabsichfen in Rheineck (St. Gallen). Die
St. Gallische Kantonalbank hat das sogenannte
Pfarrgütli, zwischen Haupt- und Rheinstraße, zum
Preise von 15,000 Franken unter Vorbehalt der Ge-
nehmigung durch die evangelische Kirchgemeinde
als Bauplaß für einen Neubau erworben, weil ihre
heutigen Lokalitäten am Bahnhofplaß nicht mehr ge-
nügen. Gleichzeitig hat die evangelische Kirchen-
Verwaltung für den projektierten Pfarrhaus-Umbau
den Erwerb des ehemaligen Versuchs-Rebberges des
Custerhofes, östlich unter der Burgstraße, als Bau-
plaß in Aussicht genommen. Die definitiven Be-
Schlüsse über beide Handänderungen werden von
der Kirchgemeinde im Frühjahr gefaßt werden.

Renovation und Umbau des Rathauses in
Uznach (Bezirk Gaster, St, Gallen). (Korresp.) Die
Bürgerversammlung Uznach beschloß die Renovation
und den Umbau des Rathauses, worüber der Ge-
meinderat ein ausführliches Gutachten mit Kosten-
berechnung veröffentlicht hat. Das Projekt sieht Ar-
beiten im Betrage von 85,000 Fr. vor. Dadurch er-
hält das Baugewerbe willkommene Arbeitsgelegenheit.

Bauliches aus Möhlin (Aargau). Im großen
Fricktalerdorfe Möhlin herrscht gegenwärtig wieder
eine äußerst rege Bautätigkeit. Die Firma Bata, welche
im bestehenden Fabrikgebäude 200 Leute beschäf-
tigt, ist daran, ein weiteres Hallengebäude mit
einer Bodenfläche von 1600 m® zu erstellen. Von
der nämlichen Firma werden ferner ein Verwal-
tungsgebäude, ein Ledigenheim und verschie-
dene Wohn häuser erbaut. Zwischen der Fabrik-
leitung und den Arbeitern besteht ein gutes Einver-
nehmen. Die Firma ist bemüht, sich in allen Teilen
den ortsüblichen Verhältnissen anzupassen.

An zentraler Lage in der Dorfmitte erhält die
Darlehenskasse ein schmuckes Kassengebäude,
im Bau befindet sich ferner eine Filiale der land-
wirtschaftlichen Genossenschaft. Aus privater Initiative
sind eine ganze Anzahl Einfamilienhäuser im
Werden begriffen. Kürzlich wurde auch mit dem
Bau von zwei Hofsiedelungen im „Forstzelgli"
begonnen. Die Bauleitung hat die schweizerische
Innenkolonisation inne. Das damit erschlossene Siede-
lungsgebiet liegt zirka eine Stunde östlich des Dorfes.
Das an sich sehr fruchtbare Gelände war bis heute
unter erschwerten Verhältnissen zu bewirtschaften und
landwirtschaftlich zu nußen.

Arbeitslose gibt es in Möhlin und Umgebung
keine mehr. Das aufstrebende Gemeinwesen ist be-
müht, der Entwicklung zu folgen. Man ist gegen-
wärtig daran, die Hauptstraße (3000 m Länge)
instand zu stellen und mit einem staubfreien Belag
zu versehen. Die Arbeiten dürften demnächst be-
endigt sein.

Beim Güterbahnhof S. B. B. in Locarno ist nun
mit dem Anbau an das Gütermagazin begonnen
worden, um die Bureaus der Güterexpedition auf-
zunehmen. Dann kann das bisherige kleine Bureau-
gebäude an der Bahnhofstraße gemäß Übereinkunft
entfernt werden und der erste Schritt zur Regelung
des Bahnhofstraßengeländes wäre gemacht. Hoffent-
lieh lassen die andern Arbeiten nicht auf sich warten.

Bauwesen in Rorschach.
(Korr.) Troßdem Rorschach wie andere Gemein-

den auch die allgemein ungünstige Geschäftslage zu
spüren hat, war das Bauhandwerk im allgemeinen
über den Sommer noch ordentlich beschäftigt : Der

gänzliche Umbau des Warenhauses Brann A.-G. ;

die Vergrößerung der Buchdruckerei E. Löpfe-Benz,
das Wohlfahrtsgebäude der Löwengarten-Brauerei,
ein Einfamilienhaus an der Promenadenstraße, ferner
die Erstellung des neuen Strandbades, den Rathaus-
Umbau — sie alle brachten den verschiedenen Zwei-

gen des Bauhandwerkes willkommene Beschäftigung-
Auf dem Gebiete des Tiefbaues sind zu erwähnen:
die umfangreichen Rohrlegungsarbeiten der städti-

sehen Wasserversorgung und die Arbeiten an der

östlichen Wachsbleichestraße. Zur Zeit sind im Bau

bezw. in Aussicht genommen: Einige Einfamilien*
häuser im östlichen Teil der Langmoosstraße, die Ver-

größerung des Lagerhauses der Konservenfabrik A.-G-i
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möglicliksitsn wurclsn clurcli 5ki^?en srlsutsrt, um 50
clis Kommission nscli sllsn Kiclitungsn sut^uklsrsn.
/insclilîs^sncl sn clisss Orisntisrungsn wurclsn sin/slns
/^ötsilungsn clss Ksntonsspitsls Isssiclitigt (untsr I^üli-
rung cisr Llistsr/ts), speciell clss ttsuptgsösucis,
k'stliologiscliss Institut, t'svillon 1 clsr cliirurgisclisn
Zuteilung, t'li^sikslisclis Ilisrspis, Klinik tür Olirsn-
uncl Klsssnlsicisn, sowis clis Augenklinik. Disssr
Z^ugsnsclisin liintsrlislz ösi sllsn Lssuclisrn sinsn listen
^inclruck uncl lssstsrkts ciis Klotwsnciigksit sinsr KIsu-
orclnung clsr Vsrlisltnisss im Ksntonsspitsl, Dissslös
wircl tür clis Wsglsitung cisr Kommission von niclit
geringem ^intluh sein.

Kirckenkuppelbecisckung iîn lürick. vis Kircli-
gsmsinclsvsrssmmlung ^ngs-ksimlsscli lsswilligts
6000 l^r. tür clis 5cliistsrösclscliung clsr ^ngsnsr
Kirclisnkuppsl, sowis 2000 ^r, tür kspsrstions-
s rösitsn.

àlkslîîbsuîen im Ksnion lürick. Dsr Ksgis-
rungsrst lsswilligts clsr ksntonslsn kigs tür clis Ls-
ksmptung cisr lulssrkuioss 30,000 I^r, 5tsstsösitrsg
tür clss clritts ?stisntsnlisus, sins kisgslislls uncl sic,
Wsrkststtgslssucls in Appislssrg-l^Isnnsciort,
uncl cism l^lüttsr- uncl 5suglingslisim ^üricli 20,000
s-rsnken tür ^rwsitsrungsösutsn.

Zekuiksuîrenovskionen im Xsnton 5ckv/r.
(Korr.) Dsr ksgisrungsrst von 5cliw^T gsnslimigts
clis ^Isrsclinungsn üösr clis 5cliullisusrsnovstionsn
von ^rtli, (^olösu uncl (Dslgsnsn, Die Ksnovstion
cisr 5cliullisussr m Z^rtli uncl (Dolclsu öslsuksn sicli
su? sinsn Osssmtkostsnöstrsg von t-r. 15,338,35. Dsm
Ksntonrst wirci clis Z^usriclitung eines Ksntonsösi-
trsgss von k^r, 1460,15 össntrsgt. Dis Z^örsclinung
clsr 5cliullisusrsnovstion in Oslgsnsn östrsgt l-r, 4038
70 Kp. Vom Ksgierungsrst wircl cism Ksntonsrst ciis
Z^usriclitung sinsr 5uövsntion von lì 6??.65 smptolilsn.

Lsulickez sul ^lehlsu (5t, (Dsllsn), Dis orclsnt-
liclis 5cliulgsmsinclsvsrssmmlung ztimmis sinsm Out-
scliisn ülssc lssuliclis Vscsnciscungsn sm Tcliullssuzs
öülil mit vocsuzzicliiliclisn Xoz?sn von ^icl<s 14,OOL>

l--csnl<sn einstimmig ^u.
^Isue poltgsrsge in 5Iehisu (5t. Qsllsn)^ (I^Iitg^)

Dis siclgsnössisclis l^ostvscwsltung scstsllt sins nsus
(Dscsgs nscli ?lsnsn uncl untsc l.si?ung von /^cclii-
?sl<? 5. I. /V l4. Vcunnsc, VVsi?v,il, mit sinsm Kosten-
sutwsnci von ?icl<s ILO.Ollt) I'c. Dis (Dscsgs v,iccl
nscls nsu^sitliclisc ^ct mit moctscnsn ^ppsrstsn unct

^inciclitungsn susgstülict uncl sctislt sins l.sngs von
43 m, sins lists von 15 m, sinsn gcolzsn Vollst;
uncl nslssn cisc sigsntliclisn (Dscsgs sinsn Wsscli-
csum, sine Wscl«ztstt, sin öucssu, l^lsgs^ins uncl sins
Wolinung tüc clsn Oscsgsctist^ l^lit clsn ^clssitsn
ist lsscsits lssgonnsn woccisn uncl sollen ciisss so
gstöcclsct wscclsn, clsk; mit ösginn clsc Wintsc-5sison
3is nsusn 3-/^clissc l'oàsgsn untsr Dscli gsstsllt
v/scclsn können,

vsusbîickîen in kkeinecll (5t Osilsn) Dis
5t, Osllisclis Xsntonslösnk list clss sogsnsnnts
k^tsccgütli, ^wisclisn l^supt- uncl klisinstcslzs, Tum
?csiss von 15,000 t-csnksn untsc Voclzslislt ctsc <Ds-

nslimigung cluccli clis svsngslisclis Xiccligsmsincls
sis ksuplsh tüc sinsn Xlsuösu scvvoclssn, weil ilics
lisutigsn kokslitstsn sm kstinliotplst; niclit mslic gs-
nügsn. (Dleicliz:sitig list clis svsngslisclis Xicclisn-
vscwsltung tüc clsn pcojsktisrtsn l'tsci'lisus-Dmlzsu
clsn ^cwscls clss slismsligsn Vsczucliz-Kslslsscgsz clss
dustscliotss, östlicli untsc cisc öucgstcslzs, sls Vsu-
plst; in ^ussiclit gsnommsn. Die clstinitivsn ös-
sclilusss üöec lssicls tlsnclsnclscungsn v/scclsn von
clsc Xiccligsmsincls im ^cülijslic gstslzt wscclsn.

kenovstion unci vmbsu <iei kstksuîol in
llinsck (ös^ick (Dsstsc, 5t, (Dsllsn). (Xocrssp.) Die
öücgscvscssmmlung D^nscli össclilok; clis ksnovstion
uncl clsn Dmlssu clss Xstlisusss, wocülssc clsc Os-
msinclscst sin sustüliclicliss Outsclitsn mit Kosten-
öscsclinung vscöttsntliclit list. Dss ?cojskt sislit /^c-
ösitsn im östcsgs von 85,000 t-c, von Dscluccli sc-
lislt clss ösugswsclss Willkommens ^cösitsgslsgsnlieit,

ösulicks! SUl l^öiliin (^scgsu), lm gcolzsn
I^cicktslscclocts l^lölilin lisccsclit gsgsnwsctig wisclsc
sins sulzscst csgs ösutstigksit. Die I^icms östs, wslclis
im lssztslisnclsn l^söcikgslzsucls 200 I_suts össclist-
tigt, ist ciscsn, sin wsitscss ktsllsngslssucls mit
sinsc öoclsntlsclis von 1600 m^ ?u scstsllsn. Von
clsc nsmliclisn kìms wscclsn tscnsc sin Vscwsl-
tungsgslssucls, sin ksciigsnlisim uncl vscscliis-
clsns Woli n lisussc sclssut. ^v/isclisn clsc l^söcik-
lsitung uncl clsn ^clssitscn össtslit sin gutss ^invsc-
nslimsn. Dis l^icms ist ösmulit, sicli in sllsn Isilsn
clsn octsüöliclisn Vsclisltnisssn sn^upssssn.

^.n ^sntcslsc I.sgs in clsc Doctmitts sclislt ciis
Dsrlslisnsksszs sin sclimuckss Kssssngsösucls,
im ösu östinclst sicli tecnsc sine t-ilisls clsc lsncl-
vvictsclis^liclisn (Dsnosssnsclistt. ^us pcivstsc lnitistivs
sincl sine gsn^s ^nTslil ^intsmilisnlisussc im
Wscclsn Issgcittsn. Küc^licli v/uccls sucli mit cism
ksu von ?v,si klotsisclslungsn im ,Fc>czt?sIgIi"
ösgonnsn. Dis ösulsitung list clis scliwsi^snsclis
Innsnkolonisstion inns. Dss cismit scsclilosssns 5iscis-
lungsgsöist liegt ^icks sins 5tuncls östlicli clss Doctss,
Dss sn sicli sslic tcuclitöscs Oslsncis v,sc Isis lisuts
untsc scscliwsctsn Vsclisltnisssn ?u öswictsclisttsn uncl
lsnclwictsclisttlicli ?u nutzen,

^cösitsloss giöt ss in l^lölilin uncl Dmgslsung
ksins mslic. Dss sutstcsösncis Osmsinwsssn ist ös-
mülit, cisr Entwicklung ?u tolgsn, K4sn ist gsgsn-
wsctig clscsn, clis llsuptstcslzs (3000 m ksngs)
instsncl ?u stsllsn uncl mit sinsm stsuötcsisn öslsg
^u vscsslisn. Die ^cösitsn clücttsn clsmnsclist ös-
sncligt sein,

Seim vütekbsknkof 5. k. k. in I.ocsrno ist nun
mit clsm ^nösu sn clss Oûtscmsgsà Issgonnsn
wocclsn, um clis öucssus cisr (^ütscsxpsclition sut-
-unslimsn, Dsnn ksnn clss lzisliscigs klsins öucssu-
gsösucls sn clsc öslinliotstfskzs gsmsh Döscsinkuntt
snttscnt wsccisn uncl clsc scsts 5clicitt 2iuc ksgslung
clss öslinliotstcskzsngslsnciss wscs gsmsclit. klottsnt-
licli lssssn ciis snciscn Aclssitsn niclit sut sicli wsctsn.

ksuweien in koricksck.
(Kocc.) Icotzcism l^ocscliscli wis snclscs (Dsmsin-

clsn sucli ciis sllgsmsin ungünstige (Dssclisttslsgs
spüren list, wsc clss Vsulisnclwsck im sllgemsinsn
ülssc clsn 5ommsc nocli orclsntlicli össclisttigt! Der

gs-i?liclis Dmösu clss Wscsnlisusss örsnn ^,-0-!
clis Vscgcöhscung cisr kucliciruckscsi l.öpts-6sn^,
clss Woliltslictsgsösucls cisc l.öwsngsctsn-öcsusi'si,
sin ^intsmilisnlisus sn clsc lVomsnsclsnstcskzs, tscnsc
ciis Erstellung clss nsusn 5trsnciösciss, clsn kstlisus-
Dmösu — sis slls örsclitsn clsn vsrscliisclsnsn ^wsi-

gen clss Vsulisnclwsrkss willkommene össclisttigung
^ut clsm Osöists clss listösuss sincl Tu srwslinsn!
clis umtsngrsiclisn kolirlsgungssrlssitsn clsr stsclti-

sclisn Wssssrvsrsorgung uncl clis ^rlssitsn sn clsr

östliclisn Wsclislslsiclisstrslzs. ^ur I^sit sincl im
ös^w. in ^ussiclit genommen: Einige ^intsmilisri-
lisussr im östliclisn Isil cisr l.sngmoosstrslzs, ciis Vsr-

gröhsrung clss l.sgsrlisusss clsr Konssrvsntsörik



Nr. 33 Illnstr. Schweiz. Handw Zeitung (Meisterblatt) 389

insbesondere umfangreiche Hoch- und Tiefbauarbei-
ten, dazu auch größere Installationen der Feldmühle
A.-G. Vermutlich wird der bestehenden Kunstseide-
fabrik, die unter den drückenden Preisverhältnissen
nicht mehr so voll beschäftigt ist wie früher, ein
neuer Betriebszweig angegliedert, was allqemein be-
grüßt wird.

Troßdem hält die große Zahl der Arbeitslosen
an, vornehmlich darum, weil die Maschinenindustrie
wenig Aufträge hereinbringen kann. Es ist daher
nötig, dafj die Gemeinde wieder rechtzeitig für Not-
Standsarbeiten sorgt. In früheren Jahren hoffte
man auf baldige Inangriffnahme der Arbeiten für
die Tieferlegung der St. Gallerlinie. Doch sind die
Studien noch nicht abgeschlossen. Dann folgen noch
die Unterhandlungen mit der Gemeinde wegen den
Umbauten von Strafen und Kanalisationen.

Die Gemeindebehörde verfolgt seit einigen Jahren
das Ziel, den stets größer werdenden Autoverkehr
der Staatsstraße St. Gallen—Rorschach—Chur, die
vom „Bodan" weg auch noch den großen Verkehr
der Seestraße Weinfelden—Amriswil—Arbon und
Konstanz—Arbon aufzunehmen hat, teilweise durch
eine Rampenstraße aus dem Innern der Stadt abzu-
lenken. Diese zweite Staatsstraße würde abzweigen
bei der Brauerei Löwengarten, dann über die Löwen-,
Burghalden-, Wachsbleiche-, Promenaden-, Seeburg-
straße führen und bei der Bleicherei Kopp in der
Seebleiche wieder die Staatsstraße erreichen. Einzelne
Teilstücke sind im Laufe der leßten zehn Jahre ent-
weder neu erstellt oder dann wenigstens verbessert
worden. Die Gemeinde will der im leßten Jahr er-
stellten östlichen Wachsbleichestraße ein neues Stück
Anzufügen, die Verbindung zwischen Kloster- und
hohbühlstraße. Damit in Verbindung soll auch die
vor 25 Jahren erstellte Hohbühlstraße, die teilweise
sehr schlechte Steigungsverhältnisse aufweist, verlegt
und damit verbessert werden. Beide Straßen müssen
zum größten Teil im Einschnitt erstellt werden. Die
Arbeitsgelegenheit wird noch dadurch vermehrt, als
umfangreiche Felssprengungen nötig sind. Als Not-
Standsarbeit eignen sich diese Projekte ganz vorzüg-
lieh. Wenn auch die Notwendigkeit dieser neuen
Straßen nicht dringend erscheint, so ist es doch wohl
besser, die Gemeinde erhalte durch die Beschäftigung
von Arbeitslosen bleibende Werte, als daß sie die
Mittel allein für bloße Unterstüßungen ausgeben muß.

Die Kosten genannter Straßenanlagen, inbegriffen
die teilweise Verlegung der untern Klosterstraße,
umfassen :

1. Erdbewegung und Felsabtrag Fr. 51,000.—
2. Straßenentwässerung samt Kana-

lisation des Klostersträßchens und
der verlängerten Hohbühlstraße „ 13,000.—

3. Steinbett, Bekiesung, Schalen „ 25,000.—
4. Anpassungsarbeiten „ 6,000.—
5. Bodenerwerb und Unvorher-

gesehenes „ 12,000.—

Summe Fr. 107,000.—
An Subventionen sind insgesamt Fr. 27,000.— zu

paarten. Für das ganze anstoßende Gebiet besteht
®nmeterpflicht. Der Ansaß ist mit Rücksicht auf die
Sonderen Verhältnisse (Notstandsarbeit) auf 25 %

nach Abzug der Subventionen noch verbleiben-
Baukosten vorgesehen.

Der Gemeinderat wird zweifellos unter den ob-
leitenden Umständen dieser umfangreichen Not-
^ndsarbeit zustimmen. Es hat noch eine Volksab-
slim

"lung stattzufinden.

Die Baukosten.
Die vom Bundesrat eingeseßte Kommission für

die Untersuchung der Baukosten hat ihre Arbeiten
beendet. Sie kommt zu folgenden Schlußfolgerungen:

Die Kantonsregierungen sollten vom Bundesrat
auf dem üblichen Wege eingeladen werden, kanto-
nale und kommunale Bauvorschriften im Sinne der
Förderung einer einfachen Bauweise zu
überprüfen und unter Aufrechterhaltung ausreichen-
der Bestimmungen zu Gunsten der Wahrung des
Städte- und Ortschaftsbildes, der privaten und der
öffentlichen Hygiene und des Arbeiterschußes in der
Anwendung der Bauvorschriften und der Gebühren-
tarife Erle ichterungen zu gewähren, die sich wirf-
schaftlich in einer Senkung der Baukosten auswirken
können.

Die Behörden sollten ferner ersucht werden, da-
für besorgt zu sein, daß die Bewegung des Bau-
marktes verfolgt und die öffentlichen, durch
Budgetkredite oder außerordentliche Kredite finan-
zierten Bauarbeiten möglichst in die Zeit verlegt wer-
den, da die übrige Bautätigkeit nicht rege ist.

Die staatlichen Schulen, die Techniker her-
an bilden, sollten von den zuständigen Behörden
eingeladen werden, in ihren Lehrplänen den Bau
von einfachen, preiswerten und dem Klima an-
gepaßten Wohnhäusern unter besonderer Berück-
sichtigung der Wirtschaftlichkeit und der möglichen
Normierung und Typisierung vermehrte Auf-
merksamkeit zu schenken.

Die Gemeinden sollen ersucht werden, den
Grundstückmarkt aufmerksam zu verfolgen und
allenfalls selbst geeigneten Boden zu erwer-
ben, um zu gegebener Zeit regulierend zwischen
Angebot und Nachfrage auf dem Grundstückmarkte
auftreten zu können, namentlich dann, wenn die
Bodenpreise eine zu starke Tendenz nach oben auf-
weisen.

Dabei wäre der wirtschaftlicheren Besied-
lung der einzelnen Quartiere vermehrte
Beachtung zu schenken. Auswüchsen der Boden-
Spekulation, die die Baukosten zu verteuern geeignet
sind, könnte auf diese Weise begegnet werden.

Die mit dem Baugewerbe arbeitenden Kredit-
institute sollten bei Bereitstellung der finanziellen
Mittel (Baukredite und Hypotheken) auf eine regel-
mäßige, zweckentsprechende Verteilung
Bedacht nehmen, um allzu großen Schwankungen
in der Beschäftigung zu begegnen und damit einen
rationellen Betrieb zu erleichtern.

Die Architekten-, Ingenieur- und Tech-
nikervereinigungen sollten ersucht werden, einer
Kräftezersplitterung und Kapitalverschwendung da-
durch entgegenzuwirken, daß sie mithelfen, allzu
große Verschiedenheiten in der Bauart, Bauausführung
und Bauausstattung auf ein gesundes Maß zurück-
zuführen. Durch die Normung bestimmter Bauteile
— unter weitgehender Rücksichtnahme auf die bau-
liehe Eigenart der einzelnen Landesteile und das
lokale Gepräge — ließen sich, insbesondere für den
Wohnhausbau, gewisse Ersparnisse erzielen. Den
Fabrikanten und Handwerkern wäre die Möglichkeit
geboten, die Arbeit gleichmäßiger auf das
ganze Jahr zu verteilen, indem zum Beispiel
im Winter in Fabrik und Werkstatt alle jene Artikel
und Baubestandteile hergestellt werden könnten, für
die eine Normierung besteht und ein Bedarf voraus-
zusehen ist. Ein solches Vorgehen ist auch vom
Standpunkt des Arbeitsmarkles aus geboten und ge-
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inzioszoncdsns umtsngnsicXs l-doclo- unci listlosusnlosi-
tsn, clsTu suclo gnöhsns Inztsllstionsn cisn I^slclmüXls
^,-L. VsnmutlicX wincl clsn losztsXsnclsn Xunztzsicls-
tslonil«, clis untsn cdsn clnüclcsnclsn l^nsizvsnXsltnizzsn
niclot msXn ZO voll loszcXsttigt izt wie tnüXsn, sin
nsusn östnisloZTwsig sngsglisclsnt, wsz sllosmsin los-
gnüht wincl.

Inohcism loslt cdis gnolzs /sXl cdsn ^nlositzlozsn
gn, vonnsXmliclo cisnum, wsil cdis XlzzcXinsnincluztnis
wenig ^uttnsgs Xsnsinloningsn lcsnn. ^z izt clsXsn
nötig, cish ctis (Osmsincls wisclsn nsclitTsitig tun XI ot-
ztsnclzsnlositsn zongt. In tnüXsnsn dsXnsn Xottts
man sut loslcligs lnsngnittnsXms clsn ^nlositsn tun
clis listsnlsgung cdsn 5t. (osllsnlinis. OocX zincl clis
Äuclisn nocX nictit slogszcXlozzsn. Osnn tolgsn nocX
die Ontsnlosncilungsn mit clsn (Osmsincls wegen cisn
ldmlosutsn von 5tnshsn unci Xsnslizstionsn.

Ois (OsmsinclslosXöncls vsntolgt zsit einigen dsXnsn
clsz /isl, «den ztstz gnöhsn wsnclsnclsn ^utovsnlcsXn
clsn 5tsstzztnslzs 5t. (Osllsn—konzcloscli—LXun, clis
vom „kocisn" weg sucX nocX cisn gnohsn VsnlcsXn
clsn 5ssztnshs V^/sintslclsn—^mnizwil—^nloon unci
Xonztsn?—^nioon sutTUnsXmsn Xst, tsilwsizs ciunclo

sms ksmpsnztnslzs suz «dem lnnsnn cdsn 5tsclt sloTU-
lsnilcsn. Oiszs Zweite 5tsstzztnshs wüncls sloTWsigsn
dsi clsn önsusnsi l.öwsngsntsn, clsnn üiosn <dis I.öwsn-,
kungXslcisn-, Wsclozlolsiclis-, ?nomsnsclsn-, 5ssloung-
ztnshs tüXnsn unci losi clsn LlsicXsnsi Xopp in «den

^ssölsicXs wisclsn «die 5tsstzztnshs snnsicXsn. ^inTslns
Isilztüclcs zincl im l_suts clsn Istztsn TsXn dslons snt-
Wclsn nsu snztsllt oclsn clsnn wsnigztsnz vsnloszzsnt
wnclsn. Ois (^smsincis will cisn im lshtsn dsXn sn-
Ältsn öxtlicXsn Wsctizlolsiclosztnshs sin nsusz 5tüclc
äöTutügsn, clis Vsnloinciung Twizctisn Xloztsn- uncd

/loliloülolztnshs. Osmit in Vsnloinciung zoll sucX clis
wn 25 dsXnsn snztsllts tdoXIoüXlztnshs, clis tsilwsizs
!st>n zclolsclits 5tsigungzvsnlnsltnizzs sutwsizt, vsnlsgt
mci cdsmit vsnloszzsnt wsnclsn. ösi6s 5tnskzsn müzzsn
wm gnökztsn Isil im ^inzclinitt snztsllt wsnclsn. Ois
^lzsitzgslsgsntisit wincl nocli clscluncln vsnmstint, slz
umtsngnsiclis k'slzzszi'sngcingsn nötig zincl. /^lz Xlot-
dsnclzsnlosit eignen zicln cdiszs ?nojslcts gsn? von^üg-
î>ct>. Wenn sucln clis Xlotwsncliglcsit cliszsn nsusn
^nslzen niclnt clningsncl snzclnsint, zo izt sz clocln wolil
liezzen, clis Lsmsincls snlislts cluncli clis öszclisttigcing
wo ^nösitzlozen lolsilosncls Wsnts, slz clsk; zis clis
^littsl sllsin tön lololzs ^lntsnztützungsn scizgslosn muh.

Ois Xciztsn gsnsnntsn 5tnshsnsnlsgsn, inlosgnittsn
^>s tsilwsizs Vsnlsgung cisn untsnn Xloztsnztnslzs,
^mtszzsn!

1. ^nciöswsgung unci k^slzsötnsg I^n. 51,OlZl).—
2. 5tnshsnsntwszzsnung zsmt Xsns-

lizstion clsz Xloztsnztnshclisnz unci
cisn vsnlsngsntsn l'dolnloütilztnshs „ 1Z,L>t)L>.—

3. 5tsiniostt, öslciszung, 5clnslsn „ ?5,llt)L>.—
4. ^npszzungzsniositsn „ 6,L>OV.—
6. öoclsnsnwsnlo uncd l^invontisn-

gszstisnsz » 12,OVL>.—

5umms I^n. 107,000.—
^n 5uövsntionsn zincl inzgszsmt I^n. 27,000.— ?u

?^2Ntsn. s-ün clsz gsn^s snztohsncis Osioist losztslnt
^dmstsnptliclit. Osn /^nzsh izt mit küclcziclnt sut clis
^onicisnsn Vsnlnsltnizzs (Xlotztsncizsnlosit) sut 25
^ niscln ^ioz!ug cdsn 5ulovsntionsn nocli vsnlolsiösn-

ösuicoztsn vongszslisn.
Osn (^emsinclsnst wincl ^wsitslloz unten cdsn olo-

^"Sncisn tdmztsnclsn cliszsn umtsngnsictisn Xlc>t-

^ndzgsiosit ^uztimmsn. ^z inst nocln eins VOllczslo-
dim

^ung ztstt^utinclsn.

vie ksukoiten.
Ois vom öuncisznst singszshts Xommizzion tun

clis Ontsnzucliung cisn ösulcoztsn list ilins ^nlositsn
iossnclst. 5is Icommt ?u tolgsnclsn 5clnluhtolgsnungsn:

Ois Xsntonznsgisnungsn zollten vom öuncisznst
sut clsm üloliclnen Wegs singslscdsn wsncdsn, Icsnto-
nsls unci lcommunsls Vsuvonzclnnittsn im 5inns cisn

s-önclsnung sinsn sintsclisn ösuwsizs ?u
ülosnpnütsn uncd unten ^utnsclitsnlisltung suznsiclisn-
cdsn ösztimmungsn ^u (Ounztsn cisn Wstinung clsz
5tsclts- unci Ontzclisttzöilclsz, clsn pnivstsn unö cdsn

öttsntlicXsn Xl^gisns uncd cdsz ^nlositsnzcliuhsz in clsn

Anwsncdung cdsn ösuvonzclinittsn uncd cisn (IsloüXnsn-
tsnits ^nlsictitsnungsn ?u gswslinsn, clis zicli wint-
zcXsttlicX in sinsn 5snl<ung cdsn ösulcoztsn suzwinlcsn
lcönnsn.

Ois östiöncdsn zolltsn tsnnsn snzuclit wsncdsn, cls-
tun ioszongt?u zsin, clsh clis öswsgung clsz ösu-
msnlctsz vsntolgt uncd clis öttsntliclisn, ciuncti
öuclgstlcnsclits ocisn suhsnoncdsntlicliè Xnsclits tinsn-
dienten ksusniositsn möglictizt in clis ^sit vsnlsgt wsn-
clsn, cls clis üionigs ösutstiglcsit niclit nsgs izt.

Ois ztsstliclisn 5cdiulsn, cdis Isclinilcsn tisn-
snloilclsn, zolltsn von clsn -uztsncdigsn ösliönclsn
singslscdsn wsncdsn, in itinsn I.slinplsnsn cisn ösu
von sintsctisn, pnsizwsntsn unci clsm Xlims sn-
gspshtsn Wotintisuzsnn unten ioszonclsnsn ösnüclc-
ziclitigung clsn Wintzclisttliclilcsit uncd clsn möglictisn
Xlonmisnung unci I>cpizisnung vsnmstints ^ut-
msnlczsmlcsit ziu zclisnlcsn.

Ois L>smsin<dsn zollsn snzuclit wsncdsn, clsn
(?nunclztücl<msnl<t sutmsnlczsm /u vsntolgsn uncd

sllsntsllz zsllozt gssignstsn Vocisn ^u snwsn-
losn, um ?u gsgsiosnsn ^sit nsgulisnsncd ^wizclosn
^ngsloot uncd Xlsclitnsgs sut clsm (^nunclztüclcmsnlcts
suttnstsn ^u Icönnsn, nsmsntliclo clsnn, wenn cdis

öoclsnpnsizs sins zu ztsnlcs Isncisn? nscdo olosn sut-
W6Î5SH.

Oslos! wsns cdsn wint'zclosttliclosnsn ösziscl-
lung cdsn sin^slnsn (Ousntisns vsnmslonts
össclotung ^u zclosnlcsn. ^uzwüclozsn cdsn öoclsn-
zpslculstion, clis clis ösulcoztsn ^u vsntsusnn geeignet
zincl, lcönnts sut cliszs Wsizs losgsgnst wsncdsn.

Ois mit clsm Lsugswsnlos snlositsnclsn Xnsciit-
inztituts zolltsn losi ksnsitztsllung clsn tinsn^iellsn
Xlittsl (ösulcnsclits uncd td>csootlislcsn) sut sins nsgsl-
mshigs, ^wsclcsntzsonsclisncis Vsntsilung
öscdsclot nsiomsn, um sll^u gnohsn 5clowsnlcungsn
in clsn öszclisttigung z^u iosgsgnsn uncd cdsmit sinsn
nstionsllsn östnislo ?u snlsiclotsnn.

Ois /^ncliitslctsn-, lngsnisun- uncd Isclo-
nilcsnvsnsinigungsn zolltsn snzuclot wsncdsn, sinsn
Xnstts^snzsolittsnung uncd Xspitslvsnzclowsnclung cls-
clunclo sntgsgsn^uwinlcsn, cish zis mitlosltsn, sll^u
gnohs Vsnzcloisclsnlositsn in clsn ösusnt, ösusuztütinung
uncd ösusuzztsttung sut sin gszunclsz Xlsh ^unücdc-

-utulinsn. Ouncdo clis Xlonmung losztimmtsn Vsutsils
— untsn wsitgslosnclsn Xüclcziclitnsloms sut cdis iosu-
liclos ^igsnsnt clsn sin^slnsn l.snclsztsils uncd clsz
lolcsls (Ospnsgs — lishsn ziclo, inzloszonclsns tun cdsn

WoXnlosuziosu, gswizzs ^nzpsnnizzs sn^islsn. Osn
I^slonilcsntsn uncd tdsnclwsnlcsnn wsns cdis I^Iögliclolcsit
gslootsn, cdis ^nlosit glsiclomshigsn sut clsz

gsn^s dslon Tu vsntsilsn, incdsm Tum ösizpisl
im Wintsn in l^slonilc uncd Wsnlcztstt slls jsns Antilcsl
unci ksulosztsncltsils losngsztsllt wsnclsn Icönntsn, tun
clis sins Xlonmisnung losztslot uncd sin ösclsnt vonsuz-
Tuzslosn izt. ^in zolclisz Vongslosn izt suclo vom
Ztsnclpunict clsz /^nlositzmsnlclsz suz gslootsn uncd gs-
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